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Genuss-Radeln von München bis Rügen 
Die 70jährige Münchnerin Gunda Krauss legt mit Dackel „Sauser“ in 50 
Tagen rund 1.000 km auf einem Pedelec-Dreirad zurück. Green City e.V. 
unterstützt sie bei ihrer klimafreundlichen Tour durch Deutschland. 

Nach der Tour ist vor der Tour. Die Tour de France ist gerade beendet, da steht bereits die 

nächste spektakuläre Radtour an: Die Münchnerin Gunda Krauss radelt gemeinsam mit 

ihrem Dackel „Sauser“ von München bis Rügen. Dafür steht ihr ein Fahrrad mit Elektromotor-

Unterstützung names „Easy Rider“ zur Verfügung. Neben dem Spaß an der Bewegung will 

die rüstige Rentnerin ein Vorbild für klimafreundliche Mobilität geben und sich außerdem 

noch fit halten. Zudem möchte sie so zu der Verbesserung einer barrierefreien Infrastruktur 

und einer „Entschleunigung“ der Gesellschaft beitragen. Unter der Schirmherrschaft des 

renommierten Sportmediziners Prof. Dr. Martin Halle fällt der Startschuss für das Green City 

e.V.-Projekt „Gunda unterwegs“ am 21. August 2009 um 12.00 Uhr am Münchner 

Marienplatz. Ehrengast ist Hep Monatzeder, Bürgermeister der Landeshauptstadt München. 

Er begleitet Gunda auf ihrem ersten Kilometer mit dem Fahrrad.

Der Rad-Marathon führt in seiner ersten Etappe von München nach Freising, dann geht es 

weiter nach Pfaffenhofen, Ingolstadt, Kinding und Hilpoltstein. Nach acht Tagen ist Gundas 

Ankunft in Nürnberg geplant. Von dort aus radelt sie über Erlangen, Forchheim und Bamberg 

in Richtung Jena. Weitere Stationen auf dem Weg nach Rügen sind unter anderem Halle, 

Potsdam, Berlin, Neubrandenburg und Greifswald.

Gunda wird während ihrer 50-tägigen Radtour das deutsche Radverkehrsnetz einem 

Praxistest unterziehen und dabei auch mögliche Schwachstellen aufdecken. Politik und 

Städteplanung sollen so zum Ausbau der barrierefreien Infrastruktur angeregt werden, um 

allen Radfreunden eine nachhaltige Alternative zum Auto zu bieten – von Best Agers über 

Familien bis hin zu Menschen mit mobilem Handicap.
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Jahrelang war die unternehmungslustige Seniorin wegen mehrfacher Hüftoperationen in ihrer 

Bewegungsfreiheit stark eingeschränkt. Doch das hält Gunda von ihrem Vorhaben nicht ab. 

Nach einem umfassenden Gesundheitscheck durch Prof. Martin Halle, Ärztlicher Direktor des 

Zentrums für Prävention und Sportmedizin der TU München und Präsident der DGPR, steht 

auch aus medizinischer Sicht der Radtour nichts mehr im Weg. „Je älter wir werden, umso 

mehr Zeit und Energie müssen wir für unsere Vitalität aufbringen. Deshalb ist meine Devise: 

Je älter, desto aktiver!“, so Professor Halle. Ganz nach diesem Motto trat Gunda bereits auf 

dem Münchner Streetlife-Festival 2008 zum ersten Mal in die Pedale ihres Easy Riders. 

Warum Gunda Krauss in fortgeschrittenem Alter eine solche Anstrengung auf sich nimmt? 

„Weil’s Spaß macht und mich und meine Umwelt gesund hält“, so die Vorbild-Sportlerin. Sie 

lädt alle passionierten Radfahrer und Sportfreunde ein, sich ihrem CO2-neutralen Genuss-

Radeln anzuschließen. 

Für einen gesunden Mix klimafreundlicher Energie im Akku sorgt der Ökostromanbieter 

NATURSTROM AG. Die erste Akkuladung kommt aus der von NATURSTROM betriebenen 

Solarstromanlage auf den Max-Plank-Instituten in Martinsried bei München, weitere 

Boxenstopps finden bei anderen regenerativen Erzeugungsanlagen und bei Kunden der 

NATURSTROM AG statt.

Initiiert wird die Aktion von Green City e.V. im Rahmen der Kampagne AENEAS zur 

Seniorenmobilität. Der gemeinnützige Münchner Verein widmet sich seit 1990 nachhaltigen 

Themen wie Klimaschutz, Mobilität und ökologische Stadtgestaltung. Durch vielseitige 

Methoden wie Aktionstage, Events oder Umweltbildungsprojekte setzt Green City seine 

Inhalte um. Dabei fördert der Verein bürgerschaftliches Engagement, Bewusstseinsbildung 

sowie Diskurs. Interessierte können den Verein sowie Gundas Radtour aktiv unterstützen – 

entweder durch eine Spende mit dem Verwendungszweck „Radtour Gunda Krauss“ oder 

durch Mithilfe bei der Organisation von Unterkunft, Verpflegung, etc. Und natürlich können sie 

Gunda ein Stück auf ihrem langen Weg begleiten. 

Mehr Informationen sowie die aktuelle Position, das Reisetagebuch und einen interaktiven 

Bereich zum Mitmachen finden Sie unter www.gunda-unterwegs.de.

Unterstützt wird die Aktion vom Kreisverwaltungsrefarat der Landeshauptstadt München, der 

NATURSTROM AG, dem VSF..für Mensch und Rad, Patagonia, der Firma van Raam (dem 

Hersteller des Spezial-Rades) sowie dem Mediencenter 50plus.

Informationen unter www.greencity.de oder Telefonnummer 089 - 89 06 68 0.

Ansprechpartner

Theresa Kratschmer, Projektleitung

Theresa.Kratschmer@greencity.de, Tel. 0157-777 157 87

Bankverbindung: GLS Gemeinschaftsbank eG
BLZ 430 609 67  Konto 76 08 78 01
Bei Spenden bitte immer Adresse angeben.

Ust-Nr. 143/216/50148   FA München f. Körperschaften

http://www.gunda-unterwegts.de/

	München, 7. August 2009
	Theresa.Kratschmer@greencity.de
	Genuss-Radeln von München bis Rügen 
	Die 70jährige Münchnerin Gunda Krauss legt mit Dackel „Sauser“ in 50 Tagen rund 1.000 km auf einem Pedelec-Dreirad zurück. Green City e.V. unterstützt sie bei ihrer klimafreundlichen Tour durch Deutschland. 

